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Spuren

Die Me su sa am Tür rah men – Die Be woh ner des Hau ses
an der En ger schen Stra ße 3

Auf Karte anzeigen

Heutiges Wohnhaus in der
Engerschen Straße 3,
vormals 103. Privatbesitz:
Martin Féaux de Lacroix

10. Juli 1942
En ger sche Stra ße 3, 33611 Bie le feld

Eine Me su sa am Tür rah men
Eine Bie le fel de rin, die in dem Haus En ger sche Stra ße 3 (da mals: En ger sche Str. 103) auf ge wach sen ist
– ihr Va ter hat te dort als Post be am ter eine Woh nung be kom men – hat ih rer Toch ter von der Me su sa
er zählt, die beim Ein zug am Tür rah men be fes tigt war und noch an die frü he ren jü di schen Be woh ner
er in ner te. Im Zu sam men hang mit ih rer Be er di gung kam die se Er in ne rung zur Spra che.

Wer wohn te in die sem Haus?
Der Woll wa ren händ ler Her mann Lö wen berg, geb. am 12. Juli 1879 in Et ting s hau sen (Kreis Gie ßen),
und sei ne Frau Ella, geb. Gold schmidt am 8. Sep tem ber 1883 in Twistrin gen, wur den in ei nem so ge -
nann ten Sam mel trans port am 10. Juni 1942 nach Ausch witz de por tiert und nach An kunft er mor det.

Die Toch ter Edith Fe der, geb. Lö wen berg am 1. Juli 1909, und ihr Mann Ru dolf Fe der geb. 21. März
1901, wur den von hier aus am 31. März 1943 nach Warschau de por tiert und am 3. No vem ber 1943
in Po nia to wa er mor det.

Ihr Sohn Hans 23. De zem ber 1912 zog kurz nach der „Macht er grei fung 1933“ nach Gel sen kir chen.
Am 21. Fe bru ar 1939 kehr te er nach Bie le feld zu rück und konn te am 24. Mai 1941 in die USA flüch -
ten. Er leb te als John H. Loewen berg in Chi ca go. Er stell te be reits 1945 beim In ter na tio na len Ro ten
Kreuz ei nen Such an trag für sei ne El tern, sei ne Schwes ter und sei nen Schwa ger. Hans Lö wen berg
starb 79-jäh rig am 24. April 1992 in Chi ca go und hin ter ließ sei ne Wit we Mar got Sit ta geb. Stern (un -
be kannt-2013), die Toch ter Judy Fried man geb. Loewen berg und den Sohn Howard Loewen berg.
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Am 31. März 1942 fand die zweite Deportation von Jüdinnen und Juden aus Bielefeld statt.  Der
erste („Koppelzug“) von insgesamt vier Zügen dieser Welle aus dem Deutschen Reich startete in
Gelsenkirchen und fuhr über Münster, Bielefeld, Hannover und Braunschweig. Die...
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